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1 WISSENSCHAFTLICHES PERSONAL 

Die Medizinische Universität Wien ist mit über 5.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern und rund             
8.500 Studierenden eine der größten medizinischen Universitätseinrichtungen im EU-Raum. Die 
Medizinische Universität Wien hat als zentrale Aufgabe das gemeinsame Betreiben von Forschung, 
Lehre und PatientInnenversorgung, das im Klinischen Bereich im Zusammenwirken mit dem 
Allgemeinen Krankenhaus der Stadt Wien erfolgt.  
 
An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Radiodiagnostik mit der 
Kennzahl: 4389/12, voraussichtlich ab 14. Mai 2012 eine Stelle mit einem Beschäftigungsausmaß von 
40 Wochenstunden mit einer Ärztin / einem Arzt in Facharztausbildung im Sonderfach „Radiologie“ 
zu besetzen.  
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 3.050,72 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  
Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 
wissenschaftlicher Forschung und Lehre im Fach Radiologie an.  
Das Arbeitsverhältnis als Ersatzkraft ist befristet für die Dauer der Abwesenheit eines/r Mitarbeiters/in 
voraussichtlich bis 10. Juni 2012. 
Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Medizinstudium. Bereitschaft zur Mitwirkung in 
Forschung und Lehre. Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei Nicht EU-BürgerInnen 
müssen gewährleistet sein.  
Gewünschte Zusatzqualifikationen: Ausgeprägtes Interesse an bildgebender Diagnostik, Wissenschaft, 
Forschung sowie prä- und postgradueller Lehre, absolvierte Gegenfächer. 
Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-
funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 
ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
Kennzahl: 4389/12 
 
An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Radiodiagnostik mit der 
Kennzahl: 4856/12, voraussichtlich ab 9. Juli 2012 eine Stelle mit einem Beschäftigungsausmaß von       
40 Wochenstunden mit einer Ärztin / einem Arzt in Facharztausbildung im Sonderfach „Radiologie“ 
zu besetzen.  
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 3.050,72 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  
Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 
wissenschaftlicher Forschung und Lehre im Fach Radiologie an.  
Das Arbeitsverhältnis als Ersatzkraft ist befristet für die Dauer der Abwesenheit eines/r Mitarbeiters/in 
voraussichtlich bis 29. Oktober 2012. 
Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Medizinstudium. Bereitschaft zur Mitwirkung in 
Forschung und Lehre. Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei Nicht EU-BürgerInnen 
müssen gewährleistet sein.  
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Gewünschte Zusatzqualifikationen: Ausgeprägtes Interesse an bildgebender Diagnostik, Wissenschaft, 
Forschung sowie prä- und postgradueller Lehre. 
Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-
funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 
ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
Kennzahl: 4856/12 
 
An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Chirurgie / Klinische Abteilung 
für Herzchirurgie mit der Kennzahl: 1345/12, voraussichtlich ab 6. Mai 2012 eine Stelle mit einem 
Beschäftigungsausmaß von 40 Wochenstunden mit einer Ärztin / einem Arzt in Facharztausbildung im 
Sonderfach „Herzchirurgie“ zu besetzen.  
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 3.050,72 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  
Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 
wissenschaftlicher Forschung und Lehre im Fach Herzchirurgie an.  
Das Arbeitsverhältnis endet mit Abschluss der Ausbildung zum/r Facharzt/ärztin (§§ 8, 26 Ärzte-                
gesetz 1998), spätestens jedoch nach Ablauf von 7 Jahren. 
Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Medizinstudium. Bereitschaft zur Mitwirkung in 
Forschung und Lehre. Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei Nicht EU-BürgerInnen 
müssen gewährleistet sein.  
Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-
funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 
ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
Kennzahl: 1345/12 
 
An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Physikalische Medizin und 
Rehabilitation mit der Kennzahl: 5087/12, voraussichtlich ab 6. Mai 2012 eine Stelle mit einem 
Beschäftigungsausmaß von 40 Wochenstunden mit einer Assistentin / einem Assistenten (postdoc) zu 
besetzen.  
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 3.381,70 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  
Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 
wissenschaftlicher Forschung und Lehre an.  
Das Arbeitsverhältnis endet nach Ablauf von 6 Jahren. 
Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Studium der Sportwissenschaften, Qualifikation in 
Forschung und Lehre. 
Gewünschte Zusatzqualifikationen: Promotion oder Bereitschaft zur wissenschaftlichen 
Weiterqualifikation. Gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift. Gute Statistikkenntnisse. 
Publikationserfahrung. Erfahrung in der Einwerbung von Drittmitteln. Softwarekenntnisse (SPSS, 
Matlab, VICON Gait Analysis, Noraxon MyoResearch). Bereitschaft zur Lehrtätigkeit im Rahmen von 
Studiengängen der MedUni Wien. Erfahrungen in Methoden der biomechanischen Bewegungsanalyse 
(insbesondere EMG, Kraftmessplatten, Videoanalyse). 
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Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-
funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 
ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
Kennzahl: 5087/12 
 
An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Innere Medizin II / Klinische 
Abteilung für Kardiologie mit der Kennzahl: 4634/12, voraussichtlich ab 7. Mai 2012 eine Stelle mit 
einem Beschäftigungsausmaß von 40 Wochenstunden mit einer Ärztin / einem Arzt in Facharzt-
ausbildung im Sonderfach „Innere Medizin“ zu besetzen.  
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 3.050,72 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  
Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 
wissenschaftlicher Forschung und Lehre im Fach Innere Medizin an.  
Das Arbeitsverhältnis als Ersatzkraft ist befristet für die Dauer der Abwesenheit eines/r Mitarbeiters/in 
voraussichtlich bis 30. April 2013. 
Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Medizinstudium. Bereitschaft zur Mitwirkung in 
Forschung und Lehre. Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei Nicht EU-BürgerInnen 
müssen gewährleistet sein.  
Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-
funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 
ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
Kennzahl: 4634/12 
 
An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Notfallmedizin mit der 
Kennzahl: 4833/12, voraussichtlich ab 7. Mai 2012 eine Stelle mit einem Beschäftigungsausmaß von        
40 Wochenstunden mit einer Ärztin / einem Arzt in Facharztausbildung im Sonderfach „Innere 
Medizin“ zu besetzen.  
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 3.050,72 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  
Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 
wissenschaftlicher Forschung und Lehre im Fach Notfallmedizin an.  
Das Arbeitsverhältnis als Ersatzkraft ist befristet für die Dauer der Abwesenheit eines/r Mitarbeiters/in 
voraussichtlich bis 30. September 2012. 
Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Medizinstudium. Bereitschaft zur Mitwirkung in 
Forschung und Lehre. Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei Nicht EU-BürgerInnen 
müssen gewährleistet sein.  
Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-
funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 
ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
Kennzahl: 4833/12 
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An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Notfallmedizin mit der 
Kennzahl: 4834/12, voraussichtlich ab 7. Mai 2012 eine Stelle mit einem Beschäftigungsausmaß von         
40 Wochenstunden mit einer Ärztin / einem Arzt in Facharztausbildung im Sonderfach „Innere 
Medizin“ zu besetzen.  
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 3.050,72 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  
Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 
wissenschaftlicher Forschung und Lehre im Fach Notfallmedizin an.  
Das Arbeitsverhältnis als Ersatzkraft ist befristet für die Dauer der Abwesenheit eines/r Mitarbeiters/in 
voraussichtlich bis 31. August 2012. 
Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Medizinstudium. Bereitschaft zur Mitwirkung in 
Forschung und Lehre. Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei Nicht EU-BürgerInnen 
müssen gewährleistet sein.  
Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-
funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 
ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
Kennzahl: 4834/12 
 
An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Notfallmedizin mit der 
Kennzahl: 4835/12, voraussichtlich ab 7. Mai 2012 eine Stelle mit einem Beschäftigungsausmaß von         
40 Wochenstunden mit einer Ärztin / einem Arzt in Facharztausbildung im Sonderfach „Innere 
Medizin“ zu besetzen.  
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 3.050,72 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  
Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 
wissenschaftlicher Forschung und Lehre im Fach Notfallmedizin an.  
Das Arbeitsverhältnis als Ersatzkraft ist befristet für die Dauer der Abwesenheit eines/r Mitarbeiters/in 
voraussichtlich bis 2. Mai 2013. 
Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Medizinstudium. Bereitschaft zur Mitwirkung in 
Forschung und Lehre. Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei Nicht EU-BürgerInnen 
müssen gewährleistet sein.  
Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-
funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 
ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
Kennzahl: 4835/12 
 
An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Notfallmedizin mit der 
Kennzahl: 4836/12, voraussichtlich ab 23. Juli 2012 eine Stelle mit einem Beschäftigungsausmaß von         
40 Wochenstunden mit einer Ärztin / einem Arzt in Facharztausbildung im Sonderfach „Innere 
Medizin“ zu besetzen.  
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 3.050,72 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
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tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  
Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 
wissenschaftlicher Forschung und Lehre im Fach Notfallmedizin an.  
Das Arbeitsverhältnis als Ersatzkraft ist befristet für die Dauer der Abwesenheit eines/r Mitarbeiters/in 
voraussichtlich bis 31. Jänner 2013. 
Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Medizinstudium. Bereitschaft zur Mitwirkung in 
Forschung und Lehre. Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei Nicht EU-BürgerInnen 
müssen gewährleistet sein.  
Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-
funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 
ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
Kennzahl: 4836/12 
 
An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Notfallmedizin mit der 
Kennzahl: 4837/12, voraussichtlich ab 7. Mai 2012 eine Stelle mit einem Beschäftigungsausmaß von         
40 Wochenstunden mit einer Ärztin / einem Arzt in Facharztausbildung im Sonderfach „Innere 
Medizin“ zu besetzen.  
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 3.050,72 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  
Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 
wissenschaftlicher Forschung und Lehre im Fach Notfallmedizin an.  
Das Arbeitsverhältnis als Ersatzkraft ist befristet für die Dauer der Abwesenheit eines/r Mitarbeiters/in 
voraussichtlich bis 22. Juli 2012. 
Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Medizinstudium. Bereitschaft zur Mitwirkung in 
Forschung und Lehre. Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei Nicht EU-BürgerInnen 
müssen gewährleistet sein.  
Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-
funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 
ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
Kennzahl: 4837/12 
 
An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Psychiatrie und 
Psychotherapie / Klinische Abteilung für Sozialpsychiatrie mit der Kennzahl: 4973/12, ehestmöglich 
eine Stelle mit einem Beschäftigungsausmaß von 40 Wochenstunden mit einer Assistentin / einem 
Assistenten (Fachärztin / Facharzt) zu besetzen.  
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 3.900,42 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  
Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 
wissenschaftlicher Forschung und Lehre im Fach Psychiatrie und Psychotherapeutische Medizin an.  
Das Arbeitsverhältnis als Ersatzkraft ist befristet für die Dauer der Abwesenheit eines/r Mitarbeiters/in 
voraussichtlich bis 31. März 2014. 



 
 
 

1 WISSENSCHAFTLICHES PERSONAL 
 

 
  Personalmitteilungsblatt 8 

Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Medizinstudium. Befugnis zur selbständigen Ausübung 
des ärztlichen Berufes als Facharzt / Fachärztin für Psychiatrie und Psychotherapeutische Medizin, 
Qualifikation in Forschung und Lehre. Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei Nicht EU-
BürgerInnen müssen gewährleistet sein.  
Gewünschte Zusatzqualifikationen: Ausgewiesene wissenschaftliche Tätigkeit für das in Frage 
kommende Fach. Interesse an und Erfahrung mit wissenschaftlichem Arbeiten in der Psychiatrie sowie 
klinisch-praktische Erfahrung. Bevorzugt werden bei gleicher Qualifikation Bewerber/innen, die 
außerdem über Initiative und Engagement im Hinblick auf die psychiatrische Versorgung, Lehre und 
Forschung auf sozialpsychiatrischem Gebiet verfügen. 
Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-
funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 
ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
Kennzahl: 4973/12 
 
An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Psychiatrie und 
Psychotherapie / Klinische Abteilung für Sozialpsychiatrie mit der Kennzahl: 5102/12, voraussichtlich 
ab 2. Mai 2012 eine Stelle mit einem Beschäftigungsausmaß von 40 Wochenstunden mit einer Ärztin / 
einem Arzt in Facharztausbildung im Sonderfach „Psychiatrie und Psychotherapeutische Medizin“ zu 
besetzen.  
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 3.050,72 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  
Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 
wissenschaftlicher Forschung und Lehre im Fach Psychiatrie und Psychotherapeutische Medizin an.  
Das Arbeitsverhältnis als Ersatzkraft ist befristet für die Dauer der Abwesenheit eines/r Mitarbeiters/in 
voraussichtlich bis 2. Dezember 2012. 
Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Medizinstudium. Bereitschaft zur Mitwirkung in 
Forschung und Lehre. Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei Nicht EU-BürgerInnen 
müssen gewährleistet sein.  
Gewünschte Zusatzqualifikationen: Interesse an und Erfahrung mit wissenschaftlichem Arbeiten in 
der Psychiatrie sowie klinisch-praktische Erfahrung. Bevorzugt werden bei gleicher Qualifizierung 
Bewerber/innen, die außerdem über Initiative und Engagement im Hinblick auf die psychiatrische 
Versorgung, Lehre und Forschung auf sozialpsychiatrischem Gebiet verfügen. 
Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-
funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 
ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
Kennzahl: 5102/12 
 
An der Medizinischen Universität Wien ist am Klinisches Institut für Labormedizin / Klinische 
Abteilung für Medizinische und Chemische Labordiagnostik mit der Kennzahl: 5124/12, 
voraussichtlich ab 7. Mai 2012 eine Stelle mit einem Beschäftigungsausmaß von 40 Wochenstunden 
mit einer Ärztin / einem Arzt in Facharztausbildung im Sonderfach „Medizinische und Chemische 
Labordiagnostik“ zu besetzen.  
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Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 3.050,72 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  
Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 
wissenschaftlicher Forschung und Lehre im Fach Medizinische und Chemische Labordiagnostik an.  
Das Arbeitsverhältnis endet mit Abschluss der Ausbildung zum/r Facharzt/ärztin (§§ 8, 26 Ärzte-                
gesetz 1998), spätestens jedoch nach Ablauf von 7 Jahren. 
Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Medizinstudium. Bereitschaft zur Mitwirkung in 
Forschung und Lehre. Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei Nicht EU-BürgerInnen 
müssen gewährleistet sein.  
Gewünschte Zusatzqualifikationen: Erfahrung in medizinisch-experimenteller Forschung. 
Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-
funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 
ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
Kennzahl: 5124/12 
 
Die Aufnahme erfolgt im Rahmen eines Arbeitsverhältnisses laut Angestelltengesetz. Die näheren 
Regelungen ergeben sich aus dem Universitätsgesetz und dem Kollektivvertrag der Universitäten. 
http://www.meduniwien.ac.at/homepage/fileadmin/HP-
Relaunch/pdforganisation/personalabteilung/KollV_2011_01_DV_GOED.pdf 
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2 ALLGEMEINE UNIVERSITÄTSBEDIENSTETE 

An der Medizinischen Universität Wien ist am Zentrum für Anatomie und Zellbiologie / Abteilung für 
systematische Anatomie mit der Kennzahl: 2815/12 eine Ersatzkraftstelle eines/r vollbeschäftigten 
Sekretärs/in (gemäß Kollektivvertrag – Verwendungsgruppe IIIa) ehestmöglich zu besetzen. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 1.795,70 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  
Aufgabengebiet: Sekretariatstätigkeit, Administration der Lehre, Projektbetreuung, allgemeine 
Administration. 
Berufserfordernisse: Matura oder gleichzuhaltende Qualifikation  
Gewünschte Qualifikationen: Sehr gute Deutsch- und Englischkenntnisse (in Wort und Schrift), 
Fähigkeit zur Sekretariatsführung für die Bereiche universitäre Verwaltung, Forschung und Lehre, 
Fähigkeit zum selbstständigen Arbeiten, Organisationstalent. Sehr gute EDV-Kenntnisse (MS Office, 
SAP, EDM), Sekretariatserfahrung inkl. Buchhaltung, Terminplanung, Kassenführung, 
Büromanagement, Projektbetreuung. Soziale Kompetenz. 
Bei gleicher Qualifikation wird die Einstellung von Bewerbern/innen mit Erwerbsminderung gefördert.  
Kennzahl: 2815/12 
 
An der Medizinischen Universität Wien ist am IT Systems und Communications mit der                  
Kennzahl: 5351/12 eine Stelle eines/r vollbeschäftigten Systemadministrators/in (gemäß 
Kollektivvertrag – Verwendungsgruppe IIIb) ehestmöglich zu besetzen. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 2.079,00 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen. Optional: Eine Überzahlung des kollektivvertraglichen 
Mindestentgelts kann vereinbart werden. 
Aufgabengebiet: Wartung und Betriebserhaltung von IBM/AIX Servern, des SAN (Hitachi/IBM) und der 
TSM Server; Scribterstellung zur Steigerung der Betriebseffizienz; Entwicklung alternativer und 
nachhaltiger Storage- und Backup-Konzepte; Erstellung von Hosting- und Housing-Konzepten; 
Betreuung (Second und Third Level Support) der Mitarbeiter der Abteilung und der Medizinischen 
Universität Wien (Berechtigungsvergabe, technisches Komplement bei der Bereitstellung von SAN und 
TSM Services für die gesamte Serverlandschaft). 
Berufserfordernisse: Matura oder gleichzuhaltende Qualifikation. 
Gewünschte Qualifikationen: UNIX oder AIX Kenntnisse; optional Kenntnisse von SAN Technologien 
und TSM; Scripting Kenntnisse; Lernbereitschaft; Ausbildung- und Berufserfahrungsschwerpunkt IT; 
mind. 1 Jahr Berufserfahrung; Teamgeist; Lösungsorientierung; Flexibilität; Kundenorientierung; 
Kommunikationsfreudigkeit, hohes Maß an Eigeninitiative.  
Bei gleicher Qualifikation wird die Einstellung von Bewerbern/innen mit Erwerbsminderung gefördert.  
Kennzahl: 5351/12 
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Hinweis: Die Bewerbungsfrist beträgt 21 Tage ab Erscheinungsdatum. 
 
Bewerbungen: Bewerbungsformulare sind an die Medizinische Universität Wien, 

Personalabteilung, 1090 Wien, Spitalgasse 23, zu richten bzw. elektronisch an  
personalabteilung@meduniwien.ac.at. 

 Formulare sind in der Personalabteilung erhältlich bzw. stehen auf der 
Website www.meduniwien.ac.at zum Download zur Verfügung. 

Die Bewerber/innen haben keinen Anspruch auf Abgeltung aufgelaufener 
Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens 
entstanden sind. 

 
Bitte Kennzahl unbedingt anführen ! 
 
Sollten Sie Fragen zu den Ausschreibungen haben, so kontaktieren Sie bitte eine/n unserer 
Mitarbeiter/innen. 
 

Redaktionsschluss in der Personalabteilung für das nächste Personalmitteilungsblatt ist 
Dienstag, 10. April 2012, 15:00 Uhr 

 
 
 


